
e J

Abend Ausgabe

Die Eröffnung des Landtages
Telegramm

Berlin 15 Jan
Der Landtag wurde heute mittag 12 Uhr im Weißen Saale

des Königlichen Schloſſes durch den Kaiſer eröffnet Die
zur Verleſung gelangte Thronrede hat folgenden Wortlaut

Erlauchte edle und geehrte Herren von beiden Häuſern
des Landtages

Jn gewohnter Weiſe habe Jch Sie zur verfaſſungsmäßigen
Mitarbeit beruſen und entbiete Jhnen bei Wiederaufnahme Jhrer
Thätigkeit Meinen königlichen Gruß

Der Haushaltsplan für das Jahr 1895/96 welcher infolge
des Abſchluſſes der Steuerreform und der Neuordnung der
Eiſenbahnverwaltung wie des Kaſſenweſens im Bereiche der Ver
waltung der direkten Steuern weſentliche Umgeſtaltungen er
fahren hat wird Jhnen unverweilt zugehen Zu Meinem Be
dauern ſchließt er wiederum mit einem erheblichen Fehl
betrage ab

Trotz der fortdauernden vorſichtigen und ſparſamen Bemeſſung
der Ausgaben und der günſtigeren Entwickelung der eigenen Ein
nahmen Preußens iſt es weſentlich wegen der zu Ungunſten
der Einzelſtaaten gänzlich veränderten Finanzlage
des Reiches noch nicht gelungen das Gleichgewicht des
preußiſchen Staatshaushalts wiederherzuſtellen Dieſen ſeit
mehreren Jahren beſtehenden beklagenswerthen Zuſtand endlich
zu beſeitigen muß unſer ernſtes Beſtreben ſein

Die verbündeten Regierungen haben in der Erwartung
dadurch zu einem beſſer geregelten finanziellen Zuſtande zu ge
langen auf die bisherigen Mehrüberweiſungen
ſeitens des Reiches an die Einzelſtaaten verzichtet Sie
werden ihre Vorlage an den Reichstag auf eine mäßige Ver
mehrung der eigenen Einnahmen des Reiches und die Her
ſtellung geſetzlicher Bürgſchaften für die finanzielle Selbſtändig
keit des Reiches und ſeiner Glieder beſchränken wenn es gelingt
auf dieſer Grundlage eine Einigung herbeizuführen
So iſt zu hoffen daß die dringlichſte Forderung die Wieder
herſtellung des Gleichgewichts zwiſchen den Einnahmen und
Ausgaben des Landes erfüllt werden wird Das letzte Rechnungs
jahr hat einen Fehlbetrag von mehr als 31,000,000 für das
laufende Etatsjahr wird der Fehlbetrag jedoch zum Theil infolge
vorübergehender Verhältniſſe wahrſcheinlich nicht unerheblich
hinter dem Anſchlage und demjenigen des Vorjahres zurück
bleiben

Der zu Jhrer Beſchlußfaſſung gelangende Geſetzentwurf be
treffend die Stempelſteuern ſoll die auf dem Gebiete der
direkten Steuern nunmehr abgeſchloſſene grundlegende
Reform auf die indirekten Landesſteuern ausdehnen
und auch bei den letzteren die Vertheilung der Staatslaſten nach
der Leiſtungsfähigkeit in höherem Grade als bisher durchführen

Ein nach gleichen Grundſätzen ausgearbeiteter Geſetzentwurf
bezweckt eine Neuordnung des gerichtlichen Koſten
weſens unter dem Geſichtspunkte einer einheitlichen Geſtaltung
für alle Landestheile und der Ermäßignung der Koſten für
Gegenſtände geringeren Werthes namentlich in Grundbuch und
Vormundſchaftsſachen Gleichzeitig wird ihnen der Entwurf
einer Gebührenordnung für Notare zugehen in welchem
auch die Notariatsgebühren für die ganze Monarchie gleichmäßig
geregelt ſind

Jhrer Beſchlußfaſſung werden ferner mehrere Geſetzentwürfe
unterbreitet werden welche die Durchführung der im abge
laufenen Jahr von den Synoden der evangeliſchen
Kirchen gemeinſchaften beſchloſſenen Kirchengefetze
zum Gegenſtand haben dabei wird es ſich beſonders auch um
die Sorge für die Hinterbliebenen der evangeliſchen
Geiſtl ichen der neuen Provinzen handeln Wegen Er
weiterung des Staatseiſenbahnnetzes durch Her
ſtellung neuer Eiſenbahnlinien wird Jhnen auch in dieſem Jahre
ein Geſetzentwurf zugehen in welchem zugleich Mittel zur Be
theiligung des Staates an Kleinbahnunternehmungen vorgeſehen
werden ſollen

Mit der Neuordnung der Behörden der ſtaat
lichen Eiſenbahnverwaltung werden vom Beginn des
nächſten Etatsjahres ab umfangreiche Reformen des Kaſſen und
Rechnungsweſens in Kraft treten welche dazu beitragen werden
die Wirthſchaftlichkeit der Verwaltung zu erhöhen
Der Entwurf eines Geſetzes betr die Verpfändung der

Privateiſenbahnen und der Kleinbahnen wird wiederholt
den Gegenſtand Jhrer Berathung bilden

Die ſchweren Sturmfluthen der letzten Wochen haben
auch an den preußiſchen Jnſeln und Küſten der Nordſee
bedauerliche Verheerungen angerichtet Wegen Feſtſtellung des
Umfanges dieſer Schäden und Einleitung der zu ihrer Be
ſeitigung geeigneten Maßnahmen iſt das Erforderliche veranlaßt

Zur weiteren Förderung des gewerblichen Fort
bildungs und Fachſchulweſens iſt eine Verſtärkung der
etatsmäßigen Mittel vorgeſehen

Zu Meinem lebhaften Bedauern iſt die Lage der Land
wirthſchaft fortdauernd ungünſtig Den hieraus erwachſenen
ſchweren Uebelſtänden nach Möglichkeit zu begegnen iſt Meine
unabläſſige landesväterliche Sorge und die dringendſte Aufgabe
Meiner Regierung

Zum Zweck der Erhaltung der neugeſchaffenen Renten
unſd Anſiedelungsgüter wird Jhnen vorausſichtlich noch in
dieſer Tagung der Entwurf eines Geſetzes betreffend das An
erbenrecht bei Renten und Anſiedelungsgütern zugehen

Geehrte Herren Es gilt heute mehr denn je in einträchtiger
Arbeit die Wohlfahrt des Ganzen zu fördern und es iſt die
ernſte Pflicht aller Wohlgeſinnten gegenüber den wachſenden
Angriffen auf die Staatsordnung ſich einmüthig zur Gil
Abwehr zuſammen zu ſchließen

Jch vertraue auf die bereitwillige Unterſtützung und die
patriotiſche Hingebung der preußiſchen Landesvertretung und
bitte Gott daß er die bevorſtehende Tagung dem Landezu reichem
Segen gedeihen laſſe
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Jn einer die Dauer von vollen fünf Stunden aufweiſendenSitzung beſchäftigte ſich unſere Stabdiveroot len en

lung geſtern außer mit einigen Kleinigkeiten wieder mit der
großen Angelegenheit die im Vordergrunde unſeres kommunalen
Lebens ſteht mit der Kommunalſteuerreform Nachdem in
drei vorausgegangenen Sitzungen die Luxusſteuern die Verſiche
rungsſtener und die Waſſerſteuer erledigt waren handelte es ſich
diesmal um die Zuſchläge zur Einkommenſteuer und um

die Realſteuern alſo um den Hauptpunkt unſerer Steuerfrage
oder wie man angeſichts des Umſtandes daß geſtern die erſte
Leſung beendet wurde auch ſagen könnte um das ſogenannte
dicke Ende der ganzen Angelegenheit Um was ſich dabei der

Streit in der Hauptſache drehte kann ſich wohl jedermann ohne
Schwierigkeit ſelbſt denken jedoch müſſen wir es um der Voll
ſtändigkeit willen auch hier verzeichnen Es handelte ſich um den
bekannten Gegenſatz der ſich in unſerer Bürgerſchaft bis zu einer
gewiſſen Schärfe herausgebildet hat ob eine ſtärkere An
ziehung der Zuſchläge zur Einkommenſteuer oder eine
ſchärfere Anziehung der Realſteuern erfolgen ſolle
Der Streit um dieſe Frage wurde geſtern ſcharf und ausdauernd
aber wie wir zu unſerer Freude hinzufügen können auch durch
aus ritterlich geführt Die feindlichen Armeen avancirten wieder
holt wacker gegen einander auf der einen Seite geführt von den

auf der anderen Seite von Herrn Stadtverordneten Friedrich
Die letztere Armee die uns einmal der Kürze halber als die
jenige der ſogenannten Hausagrarier zu bezeichnen geſtattet
ſei behauptete ſchließlich nicht nur das Schlachtfeld ſondern
ſie erſtritt ſogar einen Sieg Wir wollen nicht hoffen
daß es ſich hier um einen Pyrrhusſieg handelt aber wir
können uns der Befürchtung daß es ſo ſei nicht ent
ſchlagen Die Abſtimmung war geſtern der Bedeutung
der Entſcheidung entſprechend auf Antrag des Herrn Friedrich
eine namentliche Dem Jnſtitut der namentlichen Ab
ſtimmung wäre überhaupt wie wir hier zwiſchen den Zeilen be
merken möchten eine größere Ausdehnung zu wünſchen da es
das beſte Mittel iſt um die Wähler über die Haltung ihrer Ver
treter zu informiren Das Ergebniß der Abſtimmung war daß
zunächſt ein Antrag Friedrich 115 Proz Zuſchlag zur Ein
kommenſtener und 115 Proz Zuſchlag zu den Realſteuern zu er
heben mit 22 gegen 21 Stimmen abgelehnt wurde Dagegen
wurde ein Antrag Schütte 110 Proz Zuſchlag zur Einkommen
ſteuer und 120 Proz Zuſchlag zu den Realſteuern mit 27 gegen
16 Stimmen angenommen Die Magiſtratsvorlage welche
100 Proz Zuſchlag zur Einkommenſteuer und 130 Proz zu den
Realſteuern wollte kam darauf nicht mehr zur Abſtimmung
und ſie iſt alſo vorläufig gefallen Ob ſie aber eine Gefallene
auch bleiben wird Das möchten wir für unſeren Theil
einigermaßen bezweifeln Zunächſt fragt es ſich nun was der
Magiſtrat zu dem geſtrigen Ergebniß ſagen wird Wir ver
muthen daß er den Beſchluß der Stadtverordnetenverſammlung
nicht acceptiren wird und wir hätten dann zunächſt einen kleinen
Konflikt zwiſchen den ſtädtiſchen Behörden Die am
nächſten Montag beginnende zweite Leſung der Kommunal
ſtenerreform würde aber Gelegenheit bieten zur Löſung dieſes
Konfliktes und es wäre ſehr zu wünſchen daß eine ſolche
erfolgte Angenommen aber den unwahrſcheinlichen Fall
daß der Magiſtrat ſich dem geſtrigen Votum anſchlöſſe und man
alſo den Verſuch unternähme einen höheren Zuſchlag zur Ein
kommenſteuer durchzuſetzen dann werden wir uns vorausſichtlich
bei der Aufſichtsbehörde ein Körbchen holen das nicht nur
um ſeiner ihm allgemein zugeſchriebenen ſymboliſchen Bedeutung
willen peinlich wäre ſondern das auch in ſeinem Jnnern ver
borgen mancherlei Dinge bei uns importiren könnte die unſerem
kommunalen Leben ſo gefährlich zu werden vermöchten wie die
einſt in dem Bauche des bekannten Roſſes eingeſchmuggelten
Krieger der Veſte Troja wurden Es hält dann vorausſichtlich
in unſere Mauern ein Regierungskommiſſar ſeinen
Ein zug der in der Neuregelung unſeres ſtädtiſchen Steuer
weſens die Hauptperſon bilden würde und dann kann es
leicht kommen daß diejenigen die der klarſten und feſteſten
Tendenz des Kommunal Abgaben Geſetzes zuwider
unſere Steuerreform auf den mit dem geſtrigen Votum be
zeichneten Weg zu drängen verſuchen recht unangenehme
Ueberraſchungen erleben und daß ſie ſchließlich einen
Schaden beſehen wo ſie einen Vortheil zu erreichen
trachteten Diejenigen die bei uns an einem Zuſchlage von
100 Proz zur Einkommenſteuer feſthalten thun dies nicht
etwa weil ſie einen höheren Zuſchlag an ſich perhorrescitren
ſondern ſie handeln der Noth gehorchend nicht dem eigenen
Triebe Wir für unſeren Theil haben ſogar kein Geheimniß
daraus gemacht daß Einkommenſteuerzuſchläge als alleinige
kommunale Steuerquelle unſer letztes Jdeal zu ſein ver
möchten Aber auf Erreichung dieſes Jdeals müſſen wir leider
verzichten denn das Kommunalabgaben Geſetz und Herr Miquel
verſperren den Weg wie eine unerſchütterliche und unüberſteig
bare Mauer Und wer nun an dieſer Maner ſich ſeinen
kommunal politiſchen Schädel einrennen will der holt ſich ſelbſt
Beulen ohne anderen damit zu nützen Möge man alſo bis
zur zweiten Leſung ſich die Sache noch einmal recht gründlich
überlegen

Städtiſches Leihamt Der den Stadtverordneten
vorgelegte Entwurf eines Haushaltsplanes des Städtiſchen Leih
amtes für 1895 ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit
38,800 M gegen 38,530 M im Vorjahre ab An Einnahmen
ſind vorgeſehen Zinſen von i e enew Pfandkapital 36,300
Mark Verſteigerungsgebühren 830 Miethszinſen 290verjährte Auttionsüberſchüſſe 1000 Jnsgemein 380 M An
Ausgaben ſind eingeſtellt Zinſen für gehe Betriebskapital
5283 Verwaltungskoſten 33,084 48 Koſten der Bekannt
machung und Abhaltung der terminlichen Verſteigerung ver
fallener Pfänder 250 Jnsgemein 182 52 M Zu irgend
welchen Bemerkungen bietet der Entwurf keinerlei Veranlaſſung
nur iſt zu erwähnen daß danach ein Betrag zur Ergänzung des
Reſervefonds bezw ein an die Orksarmenkaſſe abzuführender Rein
gewinn nicht verfügbar wird

Stadttheater Meyerbeer s große Oper Die Huge
notten aggt am Freitag nen einſtudirt in folgender Beſetzungin Scene Valentine v Haebermann Königin Frau

ſa Marcel Hr Günther Raoul Hr Müller
g St Bries Hr Cianda Nevers Hr Hunoldage Sr Thedy Der berühmte Baritoniſt Paul Bulß

wird im Laufe d M ein einmaliges Gaſtſpiel im hieſigen
Stadttheater geben Das BalletDivertiſſement Die Puppen
fee wird neu einſtudirt

Der kommunale Wahlbezirksverein Süd und
Weſt hat am nächſten Freitag im Paradies ſeine Monats
verſammlung

Der Gefängnißverein für Halle und Giebichen
ſteinſ hält wie kürzlich bekannt gegeben wurde zur Heran
ziehung neuer Mitglieder am i ten Donnerstag den 17 d
einen Familienabend Der muſikaliſche Theil liegt in den

änden bewährter hieſiger Kräfte Allgemein intereſſirende
orträge werden von den Herren Univerſitätsprofeſſoren Kon

ſiſterialrath Dr Hering und Geh Juſtizrath Dr Löninehalten Der Beſuch verſpricht ein großartiger zu werden n
aun a allen denen welche ſich für die Zwecke und Ziele

des Vereins intereſſiren und ſich eine gute Adendunterhaſtung
verſchaffen wollen empfohlen werden

I Veiblatt zu Nr 24 der Saale Zeitung Halle dienslag 15 Januar 1895

Herren Bürgermeiſter Schmidt und Stadtverordneten Bethcke ſch

Der Veteranenverband für Halle und Um
gegend hielt am Sonnabend ſeine Hauptverſammlung abnach dem durch den Kaſſirer Benne erſtatteten et daſte
berichte noch ein bedeutender Einnahmepoſten ausſteht konnte
derſelbe nur mittheilen daß einer Einnahme von 202,90 M
eine Ausgabe von 96,63 M gegenüberſteht alſo ein Beſtand
von 106,27 M verbleibt davon ſollen 100 M zinsbar an
gelegt werden Acht im Vorſtande verbliebenen Mitgliedern
wurde für ihr bisheriges ſtrebſames Wirken gebührende An
erkennung gezollt dieſelben wurden durch Zuruf wiedergewählt
Für die Stelle eines Berathungsmitgliedes erfolgte Neuwahl
die Wahl zum erſten Vorſitzenden des Verbandes fiel
Kamerad Uhlich Stationsaſſiſtent a D Dann wurde no
für das laufende Jahr als Vereinslokal die Gaſtwirthſchaft von
Bölke Kurzegaſſe beſtimmt und weiter beſchloſſen am 27 Jan
an der Paradeaufſtellung und dem Kaiſerkommers theilzunehmen

r lante Abhaltung einer Feſtlichkeit am 20 d wurde ver
oben

Der Turnverein Frieſen nahm in der Haupk
verſammlung am Sonnabend zunächſt den Bericht über das ab
gelaufene Jahr entgegen Danach beträgt die Zahl der Vereins
angehörigen 100 das Vereinsvermögen ſtellt einen Werth von
etwa 2000 M dar Der Turnbetrieb war ein befriedigender
denn es turnten im Durchſchnitt am Abend 40 Mann Die
Rechnungen über beide Kaſſen wurden vorgelegt und da dieſelben
bereits geyrüft und für richtig befunden entlaſtet Das Stiftungs
feſt wird in der bisher üblichen Weiſe am 2 Februar im Prinz
Karl gefeiert Die Turnübungen finden regelmä Je wefe
und Freitags abends 10 Uhr in der ſtädtiſchen ulturnhalle
in der Oleariusſtraße ſtatt

Todesfall Geſtern mittag verſtarb hier der Knapp
ſchaftskaſſenrendant Edmund Auguſt Peucker im 71 Lebens
jahre Der Verſtorbene früher bei der Königl Polizeidirektionhierſelbſt thätig übernahm am 1 April 1858 die Kaſſenverwaltung
des neu begründeten Neupreußiſchen Knappſchafts Vereins die
er faſt 37 Jahre inne gehabt hat und die im Laufe der Zeit
durch die Arbeiterſchutzgeſetzgebung immer höhere Anforderungen
ſtellte Seit dem 1 April 1887 hat er außerdem auch die Kaſſe
des Saalkreiſer Knappſchafts Vereins geführt Durch Fleiß
Gewiſſenhaftigkeit und ſtrenge Rechtlichkeit hat ſich der Ver
ſtorbene nicht nur das Vertrauen ſondern auch die Zuneigung
aller derjenigen Perſonen zu erwerben gewußt mit denen er
dienſtlich und außerdienſtlich verkehrte

Fund Geſtern morgen fand man in der Freiimfelder
ſtraße einen Sack Mehl der aller Wahrſcheinlichkeit nach aus

m Diebſtahl herrührt Der Sack war bereits theilweiſe
geleert

Unfug J der vergangenen Nacht wurden mehrere
Studenten dabei abgefaßt als ſie in der Großen Ulrichſtraße

e itder abriſſen Der Ulk war denſelben 4 oder 5 mal
gelungen

Zu der groben Fahrläſſigkeit, über die geſtern
aus der Zinksgartenſtraße berichtet wurde ſchreibt uns Herr
Karl Berger als alleiniger Miether der Wohnung im
zweiten Stock des Hauſes Nr 13 daß aus ſeiner Wohnung keine
Kohlen oder Müllſchippe auf die Straße gefallen ſei Der
Mutter des verletzten Kindes ſei dieſer Sachverhalt mitgetheilt
und dieſelbe aufgefordert worden im Nachbarhauſe Nachfrage
zu halten die Frau habe dies aber unterlaſſen Wir glauben
daß der Eigenthümer der betr Schippe welche den Unſall
herbeiführte ſich leicht r laſſen wird womit ſich auch die
Frage erledigt wem die unzweifelhaft vorliegende grobe Fahr
läſſigkeit zur Laft fällt

Unfall Bei Beſeitigung der Schneemaſſen vom Dache
des Hauſes Dorotheenſtraße 3 kam geſtern nachmittag gegen
3 Uhr der in der Langeſtraße wohnende Dachdecker Hermann
Heſſe ſchwer zu Schaden Als derſelbe mit einem Beine in
der Dachrinne mit dem andern auf dem ſchrägen Dache ſtehend
den auf letzterem lagernden Schnee auf die Straße hinabwarf
ſetzte ſich eine beträchtliche Maſſe Schnee in Bewegung und riß
den Mann aus der Höhe von vier Stockwerken mit nach unten
Zum Glück fiel derſelbe mit der berabſtürzenden Maſſe auf einen
am Bürgerſteige lagernden Schneehaufen ſo daß die Gewalt des
Sturzes erheblich abgeſchwächt wurde Der Mann lag regungs
los da und mußte vom Platze getragen werden Nachdem man
ihn zunächſt in das gegenüberliegende Grundſtück ſeines Meiſters
geſchafft wurde telephoniſch von der königl Klinik ein Kranken
wagen herbeibeordert und der Verunglückte in demſelben nach
der genannten Heilanſtalt gebracht Bei der ärztlichen Unter
ſuchung haben ſich äußere Beſchädigungen des Körpers nicht er
geben dagegen ſcheint H ſchwere innere Verletzungen davon
getragen zu haben

Tagesordnung
für die anßerordentliche Sitzung der Stadtverordneten

Verſammlung
Donnerstag den 17 Januar nachm 5 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Ermäßigung des Pachtzinſes für die zu Turnſpielen und

Uebungen benutzten Theile des Saundangers
2 Mittheilung des Magiſtrats in betreſff der Berichterſtattung

über die Stadtverordneten Sitzungen
3 Mittelbewilligung für Banmpflanzungen auf den Höfen der

Schulen in der Liebenauerſtraße
4 Anträge die Feuermelder Anlage betreffend

5 für Rathhausutenſilien6 Mittheilung des Magiſtrats auf einen Antrag der Ver
ſammlung die Hafenbahn betreffend

7 Fluchtlinienfeſtſetzung für die Straßen und Vorgärten der

Luckenbreite z8 Umwandlung einer Stelle beim Leihamt in eine Stelle der
Gehaltsklaſſe II

9 Bewilligung von Zuſchüſſen zu Verſicherungsgebühren
10 Entlaſtung der Rechnung über den Theater Erneuerungs

fonds für 1893/94
II Verpachtung der ſogen kleinen oder Würfelwieſe
12 Haushaltsplan der Ehrlich ſchen Stiftung pro 1895

Geſchloſſene Sitzung
13 Zuſtimmung zu einem Vergleich
14 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung eines Erb

begräbniſſes
15 Ermächtigung zur Anſtellung einer Klage wegen Straßen

ausbaukoſten
16 Anſtellung einer Klage wegen Auflaſſung einer Parzelle

an der Delitzſcherſtraße
17 Definitive Anſtellung eines Polizeikommiſſars
18 Bewilligung einer Unterſtützung an eine Handarbeits

lehrerin an der höheren Mädchenſchule
19 Definitive Anſtellung von zwei PolizeiSergeanten
20 Definitive Anſtellung eines Bureauaſſiſtenten
21 W eines Beamten des Leihamtes
22 Wahl eines Armen Vorſtehers für den 15 Bezirk
23 Wahl eines Vorſitzenden c für den 11 Armenbezirk

Der Stadtverordneten Vorſteher
w Ditteuberger
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Unterſuchungshaft befindlich iſt und im nächſten Schwurgericht Emma Elſa Mühlweg 37 Dem Buchbinder Otto SchrödDrittes Auannenettsronzert ſeine Aburtheilung zu gewärtigen haben wird Die Ausſagen ein Ernſt Otto Jakobſtr 489 Dem Kunſtgärtiner Heruigun
Das dritte Abonnementskonzert des Herrn Prof Voretzſch der 5 Belaſiungszeugen wurden unterſtützt durch die Angaben Stteme eine Roſa Margarethe Thurmſtr 100 Dem Schneiderwar inſofern einfacher gegliedert wie die beiden voraufgehenden des Fuhrherrn gar Jentzſch Mehrere andere n en ver Guſtav Gruß ein t Walter Schwetſchkeſtr Den

als nur eine Soliſtin betheiligt war Nichtsdeſtoweniger enthielt mochten etwas Beſtimmtes nicht anzugeben mit Ausnahme der Schuhmachermeiſter Ernſt Geilke ein Erich Kurt Sktein
das Programm des re genug um ſo mehr als die Lieder Frau des Angeklagten die jedoch wegen des nahen verwandt weg 153
dorträge von Frl Adelina Herms aus Berlin ein außer ſchaftlichen Verhältniſſes zu demſelben uneidlich vernommen Geſtorben Des ar Guſtav Seelheim Ehefrau Luiſe
ordentlich weites Gebiet umſpannten Neben Weber Schubert wurde Die Schuldfragen wurden geſtellt wegen wiſſentlich geb Pr 55 J Mangsfelderſtr 50 Der Schriftſetzer Rein
Chopin Löwe waren auch der Gegenwart angehörende Namen falſcher Anſchuldigung und wegen Meineides in 2 Fällen außer hold Polter 31 J Ritterſtr Der Werkmeiſter arl Obſt
in reizvollem Wechſel vertreten zum erſten mal erſchienen zwei dem kam betreffs der Meineidsfälle die Frage betreffs des Straf 67 J Wörmlitzerſtr 108 Der Student der Theologie Wilhelm
Lieder von Max Herrmann Unter Roſen und Wenn es milderungsgrundes in Betracht Der Staatsanwalt war der Fedtenberg 21 J Gr Wallſtr Des Kutſcher Heinrich
nen auf der Welt von denen namentlich das erſtere die Anſicht daß alle 3 und die Strafmilderungs Grauert Ehefrau Emilie geb Vintz 70 J Diakoniſſenhaus

timmung des Gedichtes wahr und treu wiederſpiegelte und fragen z bejahen ſein würden Nach halbſtündiger Berathung Des Gaſtwirth Karl Deparade Ehefrau Ottilie geb Seinm z
demgemäß einen bedentenderen Eindruck hinterließ Frl Adeling der Geſchworenen erfolgte Verkündung des Wahrſpruchs der 30 J Diakoniſſenhaus Der Geſchirrführer Kar Stöbe 41 J
Herms ſcheint von Haus aus weder beſonders glänzende noch auf Verneinung der 3 Schuldfragen lautete worauf Frei Diakoniffenhaus Der Feilenhauermeiſter Otto Schraplat t
ungewöhnlich große Stimmmittel zu beſitzen aber was ſie damit ſprechung des Ängeklagten und deſſen Entlaſſung aus der 40 Dies Des geprüften Lokomotivheizer Theodor
Zänfangen weiß iſt des höchſten Lobes würdig und könnte vielen guter u nie et erfolgte Am Mittwoch wird wider den Apelt T Frieda 3 W Wuchererſtr h
ihrer Kolleginnen zum Vorbild dienen Jhr Organ iſt wohllautend Bergmann Benjamin Leipelt aus Oſendorf wegen Todtund ſorgfalug ausgeglichen nach der Höhe bin erſcheinen freilich ſchlag s verhandelt

wenn nicht etwa eine kleine Jndispoſition vorlag die Töne Handel Gowerbe und Verk ehretwas ſtumpf und nicht biegſam genug Dieſe kleinen Uneben
heiten vergißt man aber vollſtändig über der Art in welcher Ans dem Leſerkreiſe irre a a er epaxgtohendey Kan 47 r i Je

g nrora t en Wir er u r Hochgeehrte Redaktion in Verwaltungskreisen der Gesellschaft niemanei an en erartiges Pror Ausſprache den Was dem kunſtverſtändigen Publikum unſerer Stadt von der jekt denke weil die Genehmigung der Regierung für unerreieſtbar geinterpretirt Wunderhübſch trifft Frl Herms den Ton des Ein halten wird Die Konversion würde die festen Lasten der Bahn verhieſigen Theaterdirektion in dieſem Winter bereits alles zu ringern und die Basis dor künftigen Verstaatliehung vertheuern BeetiligtSi des Schalkhaften wie in den reizenden Liedern5 Sir 5 Wuth W ebenſo ſicher findet ſie ar Ge gemuthet worden iſt das hat Jhr geſchätztes Blatt in dankens wärd das Jahresergebniss habe sieh nach vorläutfiger Schätzung 50
jänge ernſten Charakters einen von Wärme und tiefer Em Werther Weiſe mit Sachkenntniß und der erforderlichen Schärfe günstig gestaltet dass die Vertheilung von 5 Proz möglich sei Wenn
findung getragenen Ausdruck Jn dieſer Hinſicht gehörten die leider aber faſt ohne jeden Erfolg immer wieder und wieder nieht einzelne Fonds der Gesellschatt besonders starte Zuweisungenden Lieber Heimlicher Liebe Pein von Weber und Der detont Es thut noth daß endlich aus dem Publikum heraus e

Wanderer von Schubert zu den beſten und vollkommenſten ein energiſcher Proteſt erhoben wird en das was die Theater Dividenden Der Aufsichtsrath des Böhmischen Brau
Gaben des Abends Frl Herms wurde von den Zuhörern durch leitung ohne jedes Bedenken dem Publikum einer Stadt von über et v t
den reichſten Beifall ausgezeichnet ſo daß ſie ſich entſchließen 100,000 Einwohnern und einer Univerſitätsſtadt zu bieten wagt Vorseblag u hringea Die t gehe e
mußte das Lied vom Zeiſig zu wiederholen und ein anderes zu Die Unbefangenheit mit welcher bei der geſtrigen Vorſtellung Gesellsonatt wird nach dem Beschlusse des Ruteietteratis kür 1694
zugeben von Schillers Räubern die urſprüngliche Faſſung des eine Dividende von 4 Proz wie im Jahre vorher in Vorsechlag

Unſer Stadtorcheſter eröffnete das Konzert mit der Onverture klaſſiſchen Dramas mit der ſpäteren Theaterbearbeitung verquickt bringen
Eine nordiſche Heerfahrt von Emil Hartmann der ſpäter das worden iſt ſpottet jeder Beſchreibung und enthält geradezu eine Eisenbahn Binnahwen Die Werrabahn vereinnahmte im

föſtliche Andante aus Schubert s unvollendeter il moll Sinfonie Beleidigung des Publikums das auch von einer Theaterleitung Dezember 1851 263710 5200 A weniger als in Jem gleichen
und die vierte Sinfonie in moll von Joh Brahms folgte ſo behandelt wird wie es behandelt zu werden verdient Ein r r 4893 Pie Finnahmen der Warschan Wienere jeder der mit der Entſtehungsgeſchichte von Schiller s Jugend n bahn im November betrugen 1,154,678 Rbl mehr 55,865 RhblDas Orcheſter ſpielte außerordentlich tüchtig und widmete a seit 1 Jan 1894 mehr 273,890 Rbl Wien 14 Jan Ausweis ddrei Kompoſitionen viel Aufmerkſamkeit nd Hingebang Wenn dramen nur ein iſt wird wiſſer aß der Dichter Oesterreiehiseh Ungarivehen sah sterreienieenes Nota

i Aufführung der Räuber in Mannheim ſein in 1 bis 10 Jan 586,755 F indereinn prectrotzdem nur die Ouverture und das Andante ein wirklich be fur die erſte Auf g9 vom 1 bis 10 Jan 586,735 FI AMindereinnahme gegen den entsprechendenwegen Wihting hervorriefen ſo wer e die ieder Hinſicht ungebundenes Drama in eine Theaterbearbeitung Zeitraum des vorigen Jahres 19,684 FI Maifand 14 Jan Die Ein

ürſachen nicht im Orcheſter ſondern in der Leitung ſuchen Wie giat hat Dre ne Weite bie Prrt San T Penug t den et ee rneulich in der Haydn ſchen Sinfonie ſo gelang es auch geſtern lbänderungen war die ſchlimmſte die da iller auf An t ze 31,375 i 2 50 Liro wer 31ch Haydn ſch f ſo g ch geſ drängen VDalberg s das Stück aus der zweiten Hälfte des dem Nebennetge 31,375 Lire mehr zusammen 142,508 Lirc mehr als

ſ ert ſchen in der gleichen Zei i ahresHerrn Prof Voretzſch der Hartmann ſchen und Schubert ſchen e Jahrhunderts in das Jahr 1495 verlegtel Jn der erſten elehen Zeit des vorigen Jahres

Tondichtung in genügendem Maße gerecht zu werden Der Ge J iro 12 Te d inr e gerecht z Bearbeitüng war vom großen Friedrich dein General Schwerin o de Janeiro 12 Jan Ielegr Weehsel auf London 10dankenwelt der Sinfonie von Brahms ſteht er indeſſen ziemlichfremd gegenüber Hier iſt er über eine kalte ich möchte der Prager Schlacht die Rede das alles mußte Schiller in der Verloos ungen
geradezu ſagen ängſtliche Objektivität noch wenig hinaus Theaterbearbeitung ausmerzen aber es blieb doch ein ſchlimmer Petersburg 14 Jan Gewinnziehnng der Russischen

ekommen Verhältnißmäßig am beſten kamen der zweite und Anachronismus wenn es unter dem Perſonenverzeichniß hieß Prämien Anleihe von 1864 200,000 Rhbl Ser 15795 Nr 4 75 000 Rhbl
ritte Satz der Sinfonie zu Gehör ſchlechter der letzte und noch Das Stück ſpielt in der Heit als der ewige Landfriede in Ser 2640 Nr 40 40,000 Rbl Ser 6153 Nr 35 25,000 RbI Ser 10071

e 2r Deutſchlan d ze Fr 6 je 10,000 RblI Ser 19664 Nr 47 Ser 3022 Nr 47 Ser 13955Venlger gut der erſte welcher in Teindo ünd Auffaſſung meiner Den ſlan Jri2tet wird Malimilign De Henn die ganze Art S e e 27 r er n e Se e
Meinung nach vollſtändig verfehlt war Daß Brahms der Denkart des Stückes verweiſt auf das 18 Jahrhundert T S l Se 578 Nr 47 je 5900 R er 13100 Nr 3
hervorragendſte und genialſte Meiſter in der deutſchen Inſtru Unſere hieſige Theaterleitung ich weiß nicht ob Direktion Se 7100 Nr er 100 9 Nr 28 en o M Vor ratts
mentalmuſik und damit auf dieſem Felde der Beſitzer der muſi oder Regie verantwortlich zu machen iſt hat es fertig gebracht Nr 48 Ser 14831 r 10 Ser 18901 Nr 8 Ser 16742 Nr 34
kaliſchen Weltherrſchaft iſt das dürfte Herr Prof Voretzſch recht dieſe Kluft von faſt 300 Jahren zu überbrücken und das Jahr je 1000 R ger 5108 Nr 6 Ser 17791 Nr 7 Fer 3931 Fr 47 ger

Auwe j 1495 auf das J 1757 clegen Jm 4 Auftritt des 18173 Nr 24 Ser 287 Nr 12 Ser 14796 Nr 43 Ser 18777 Nr 5 Serwenigen den Anweſenden klar gemacht haben Vielleicht würde I Aktes bat Jahr 1757 zu verlegen Jm 4 Auftr 833 Nr 46 Ser 11549 Nr 30 Ser 11895 Nr 8 Ser 16163 Nr 35 Ser
eine Probe mehr der Aufführung der Sinfonie zum Vortheil te Spiegelberg die Worte zu ſagen Niedergelegt es Nr Sr a der e922 Nr 6 8geweſen ſein denn die Mängel lagen nicht allein auf geiſtigem iſt n Wirthſchaft Friede in Deutſchland und das Fauſt 16577 Nr al Ser bis e i Ser 2910 r 37
Vebiet ſondern auch in der Dynamik Der Gegenſatz zwiſchen r ic abgeſchafft für immer alle Fehden bei Todesſtraf Ser 14141 Nr 17

und korte war zu gering Jn der Partitur ſtehen eine Lerboten, während in der 2 Scene des II Aktes der Baſtard T
eihe von pp und ſogar ppp verzeichnet die nicht zur Geltung Hermann vom leidigen Krieg zwiſchen Preußen und Oeſterreich Kursbericht der HRalleschen Bankfirmen vom 15 Jan

gebracht wurden Infolgedeſſen entſtand ein gleichmäßiges von Friedrichs ſiegreicher Trommel vom großen Schwerin und e
Kolorit welches im Verein mit der äußerlichen Auffaſſung er vom Treffen bei Prag zu erzählen hatte Dividende ins ins iyrsnotismüdend wirkte So gern und freudig ich daher Herrn Voretzſch Natürlich iſt der erſte Paſſus der Thegaterbearbeitung der für h termin kuss
das Verdienſt zuerkenne das herrliche Brahms ſche Werk in Halle zweite dagegen der erſten Ausgabe der Räuber entnommen ſ S i e
eingeführt zu haben ſo ſehr muß ich bedauern daß die Wieder Auch nach den Koſtümen bewegte ſich die geſtrige Vorſtellung Irallasohe a en r
gabe deſſelben in den Hauptſachen eine ſo wenig erſchöpfende war im W n eines jeghchen Kommentard zu dieſer That e Sia n 99 I666 n e o 53

Dr W s Zu e u i 82 101s6C r a e ſache wenn das halleſche Publikum ſich Derartiges gefallen rer girhe Boa e i n e bem 5 will ſo darf es auch niemandem verübeln wenn er wie Ertarter v u i

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten g e e u 181Halle 15 Jan Aus ſtudentiſchen Kreiſen geht uns folgende alle 14 Jan 1895 Harnack Landsehaftl s CentralPfandbriele ru 7 3 102,75 0theilen zu Seranlaßt 2 den Arte See H Jan 9 E Harnack Sehoisehegibidedeelatil FHlan ihres
in der Morgenausgabe vom 12 Januar deſſen Schluß bereits 46 Provinzial Anleihe u i a 104in Nr 21 der Saale Zeitung wiedergegeben und charakteriſirt e e e ren e re a W 3 529worden iſt wurde geſtern Herrn Prof D Beyſchlag eine letzten Räuber Aufführung nicht ein ſondern beleuchtet nur ein Knappschafts Berufegenossenschaft

itorit o e 9 Unstrut Reg 3 b Bretl Nebra ru 3 99,75Auditorium betrat um die Vorleſung über den Römerbrief unſerem Stadttheater auf den Text der gebotenen Stücke ver Cröllw A Paptèrlabr 40/0 Hyp An u i 4 1060775
weiterzuführen wurde er von der dichtgedrängten Zuhörerſchaft wendet wird Das gilt nicht für Schiller allein wir erinnern an e Briuerei ins i u i 10028 sKürmiſch begrüßt Möge dieſer Vorfall Zeitungen vom Schlage nur an die Thatſache daß man Shakeſpeare s Bezähmte Wider Körbisdorf Zuekertabrik Se u o 101,50
der Kreuzzeitung zum Beweiſe dafür dienen daß ihre ge ſpänſtige wieder und wieder in der jammervollen Verball Ladwig II Gewerksehaft
häſſigen Ausführungen nur die Wirkung haben daß das tief hornung Deinhardtſteins aufführt Daß dem Zuſchauer der ſich Naumburger Braunkohlen

lte Vertrauen der Studenten zu ihren Dozenten öffentli ünfum afſifer vertraut dauer Braunlohlengewurzelte zu ihr s ch eingehender mit den Schöpfungen unſerer Klaſſiker vertraut ren 8t ne fung unſerer Klaſſiker vertraut Sächs Thür Braunk V 4 zend u 104,9und nur um ſo kräftiger zum Ausdruck kommt Herr B Bey emacht hat dabei die Galle überläuft iſt erklärlich Jm Hin Werschen Weissentf Br t i a u a 108ſchlag trat übrigens nach einem kurzen herzlichen Worte des zu t icht did e Zeitzer Taratf n Solaröltabr bo m elick auf das große Publikum iſt es aber doch nicht die Haupt Zeitzer Paraft u Solarölfabr 50/0Dankes ſogleich in die Vorleſung ein 5 Sohuldv rücke d 10 105 0ſache und man würde ſolchen Fehlern gegenüber gern ein Auge Hat Bank oreins Aſetien 1553 25570 3
Halle 15 Jan Die Kaiſerliche Leopoldiniſch zudrücken wenn nur ſonſt alles in unſerem Schauſpiele in Ord u AktienCaroliniſche Deutſche Akademie der Naturforſcher nung wäre Sie Reb See We e 150hat in ihrer Fachſektion für Mineralogie und Geologie ein Mit Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt I189393 122 0lied vurch den Tod verloren Profeſſor Dr F Johnſtrup G W in c t 320 Fahrenheit entſpricht dem Dörstew Rattmannsd Braunk I A 189394

rektor des Mineralogiſchen Muſeums an der Univerſität in Nullpunkte des Celſius und Reaumur Thermometers im Lilenburger Kattun Manufaletur Akt I188324

Mitali ind 50 0 z 90 0 R Feldschlösschen Brauerei Aktien 189384Kopeuhagen Mitglied ſeit 1881 weiteren ſind 54 42 B 9 F al 2 57 B Glauzig Zuckerfabrik Aktien 189394
e 32 9 410 P Die aus Chiua Nr 14 der Saale Zta Hanleeche Masehinenfabrik Aktien 1895
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gemeldeten 400 F würden alſo umzurechnen ſein 32 40 Hallesche Strassenbahn Aktien 180
Gerichtsverhandlungen 720 F unter dem Celſius reſp Reaumur Nullpunkt 720 Hildebrand sehe Mlühlenwerk Aktien 1893195

sHalle 14 Jan Schwurgericht Meineid und v J nrit z multiplizirt ergeben 409 mit z multiplizirt eng n emg i
wiſſentlich falſche Anſchuldigung Ein unfried Naumburger Braunkohlen Aktien 18839liches Verhältniß zwiſchen zwei einander benachbarten Haus Zeit Il gtahrik Aktien ine

uckhols len e 1893 6 ibentzern in Brehna hatte zu verſchiedenen gegenſeitigen Reibe Atureien dieſer beiden Familien geführt und jetzt einen der Betheiligten Für die Geſchwiſter Brink S c e a en 6
Chemgerie eben r sah ſind weiter bei uns eingegangen d n i I189395Dendaröeiter und Hausbeſitzer Karl Engler aus Brehn H M Ungenannt 3 M Fr 3 2,M Ungenannt e Wennede e 20 i

eſſen Hausnachbarn ſind die Wittwe Auguſte Gröber und 50 M G Gravenhorſt 20 Be R 2 Ungenannt 3 Zeitzer Paratt u Sollten An 189395 4
deren Angehörige Vom Angeklagten war am 2 Mat v J bei E W 10 Ungenannt 3 G 5 r v P 3 ,Zucekerraffinerie Halle Aktien isesſo3 12 142 0
der Polizei in Brehna gegen die Wittwe Gröber eine Anzeige en t be e E 2 Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxe ohne Zs o Z3 M

erſtattet worden Gegen die darauf erfolgte Strafe hatte Frau iGröber Widerſpruch erhoben und auf gericht P J S W an De d F
ſcheidung angetragen Darauf kam dieſe Sache vor dem T M C S rm Ar V W r ge ß
Schöffengerichte in Bitterfeld zur Verhandlung wobei M W à M R Manderute 19
Ser jetzige Angeklagte als Zeuge vernommen wurde S s M M Shhrot 6 M H 10 W Fran
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rau Konsolidirte Pkännerschaft Kuxe 5 197 0
3 Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Mark für
Wwe ein Stück

SS w

M
M Der Börsen Zinrfuss der Sächs Thüring Brk St Prior Aktien ist

S
J 3 M von jetzt an auf 409 festgesetzt worden
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Wittwe Gröber war aber freigeſprochen worden weil ihre Schuld znach verſchiedenen einander widerſprechenden engeren m W 4 vehrert e A K 5 Dr med N Waaren und Produktenberlehte

u Getreiäenicht hatte feſtgeſtellt werden können Durch dieſen Erfolg hatte ider Eigarrenmacher Franz Gröber der Sohn der Wilt he re Es ſind ſonach bisher 662,75 M bei unſerer Expedition abgeliefert Amsterdam 12 Jan Weizen aut Termine wenig verändert per
ſich veranlaßt gefühlt gegen ſeinen Nachbar Engler bei der kgl worden die auch ferner weitere Beiträge entgegennehmen wird März 138 per Mai 140 Roggen loco rubig do auf Termine unveränd,
Staatsanwaltſchaft in Halle Anzeige wegen Meineids zu er Die Redaktion der Saale Zeitung per März 95 per Mai 97 sſtatten außerdem nebenbei wegen wiſſentlich falſcher Anſchuldt e e mug 5 5 14 Jan Weizen steigend Roggen ruhig Iafer
ngen Dieſe Sache iſt nun zur gegenwärtigen ſchweren An Ton don 14 Jan Sei Iussbericht Englischer Weizen ruhig je
ge angewachſen Dem Angeklagten wurde zur Laſt gelegt Standesamtliche Meldnugen doch sh Mehl sh höher gegen vorige Woche Stadtinehbl

erwähnte gegen die Wittwe Gröber angebrachte Anzeige 172 Gerste stetig Hafer iräge Angekommeno Weizenlagdungen festwider beſſeres Wiſſen e öffen Standesamt Halle 14 Januar ruhig Sohwimmendes Getreide ruhig aber stetigd ſ rſtattet dann im Schöffen 9 J London 14 Jan Die Getreidezufuhren detrugen tn der WocheerichtsTermine am 7 Juni v J in der Strafſache wider Anufgeboten Der Handarbeiter Friedrich Ei

x apfel und Wil 5 Jon bis 11 Jan Engl Weizen 6761 fremder 40,059die Wittwe Gröber den vor ſeiner Vernehmung geleiſteten Eid hell Keil hingegen 18 und e 997 Der Loko Gersie g776 fremde 10,929 Sug Maler Hene
wiſſen tlich durch ein falſches Zeugniß verletzt und im Termine motivheizer Karl Bulla und Wilhehmine Jahr Gr Brauhaugugt Hater 1979 fremder 77,246 Qrts engl Hehl 20,215 fremdes 78 462

uni als Zeuge in derſelben Angelegenheit eine Ver ſtraße 10 und Ludwigſtr 223 Der Knecht Andregs Golon und Sack und 40 Fats ünj
e achten be De geh S ſteten Eid Antonte Sogajczyt Sagiewnit und Rotletnica Der Maurer un 988 Ha hur Regeen per j 972 94 970 r fer U

en e z m getlagte erklärte Ottomar Pabſt und Bertha Tiſchendorf Paffendorh Der Gärtner 96 64 900 Br alter per Früh 6,16 Gd 6,18 Br per Mai
er habe keine falſche Anzeige gemacht und auch nichts Unwahres Eduardbeſchworen Zur Klärung des Sachverhalts wurden 5 Zeugen ſie enſetg telaun un Marie Hehmberger MRerkehnrg und Weizen ſlan per Frühj 6,63 Gd 6,65 Br per
die übrigen Hausgenoſſen der Gröber zunächſt unvereidigt ver v e Herbst 6,98 Gd ,99 Br Roggen per Frübj 5,52 Gd 5,54 Br UHäaternommen aber nachträglich vereidigt da keine RSenten gegen Hemgy n t et per Frühj 6,01 Gd 6,02 Br

ihre Vereidigung vorlagcz ihr jeindliches Verhältniß zum An Domplatz Dem Varbierherrn Htto Schüler ein S Kurt u Vork 14 Jan Telegr Anfangsbericht Weiren per 3
z dren datten ſie nicht in Abrede geſtellt Bemerkenswerth William Glauchgerſtr 58 Dem Malermeiſter Karl Scheide ein Kaffoo

erſchien daß der Zeuge Lehmann zur Zeit wegen Meineides in S Karl Harz 51 Dem Dachdeckermeiſter Karl Haack eine T Iamvurg 11 Jan Kahee leet mentz 8000 Saok
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Hamburg 14 Jan Berieht der Hamb Firma Joswi h u CompKaffee good S erag Santos per März 73 per Ani 73 per Sept
Dez 71 Festam pur z 14 on Nachmittagsbericht Good average Sanfos

per März 742, per Mai 74 per Sept 73 per Dez 71 Krum be auptet
Hambürg 14 an Abends 6 Vhr Bericht der Hamb Firma

Joswich u Comp Kaffee good averago Santos per Jan 74, per Mai
1 Sept 73 RBehaup etIyre 141 In Vorm o Uhr 30 Min Bericht der Hamburger

Frima Peimann Ziegler u Com Kaffee good average sanſos per
Jan 91,00 per März 91 25 per Alni 90,75 Behauptet

Amsterdam 14 Jan Java Kaffee good ordinary 52
Aucgker

Magdeburg 15 Jan Orig Telegr Kornzueker exzel
97proz Rendew alte vene 9,15 9,30 Kornzneker ox
88prozent Roncdement alto 8,70 8,85 neno 8,75 90 Vacii
proukte exch 75proz Renmdement 5,85 6,55 Ruhbig Brod
raſünnde T RBrodrnafünade I Gom Knfinnidle mit
Fass 20,37 21,50 Gem Moelis mit Fass Ruhbig Kohzneker i ioadukt Transito f a B Hahbiig pr Januar 8,70 bz

77 Br pr Februar 8,72 Gd 8,77 Br per März 8,772 Gd
8,822 Br pr April Mai 8,87 bz 8,90 Br Ruhig

Hamburg 15 Jan Vormittagsbericht Rühben Rohzucker
1 Produkt Basis 8890 Rendement neue lsnance frei an Bord
Hamburg por Jan 72 per März 8,82 per DIai 8,95
per August 9,17 Ruhig

Spixritus
Stettin 14 Jan Spiritus loco behauptet mit 70 Konsumsteuer

31,50

Posen 14 Jan Syviritus loco ohne Fass 50er 49 20 do loco ohne
Fass 70er 29 70 Fest

Nerdhansen 14 Jan Privatnotirung Branntwein 45 Vol
für 100 kg ohne Fars ab Brennerei 58,50 60 50 Al desgl 40 Vol
53 50 55 70 A

Breslau 14 Jan S iritns per 100 100 exe 50 M Verbrauchs
ahbgaben per Jan 49,20 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Jan
29,70 do do

Inmhburg 14 an Spiritus stil per Jan Febr 18 Br
Febr Marz 199 Br per Arril Mai 192 T per Mar uni 19 Br

Paris 14 an Sehlusshericht Spiritus behauptet per Jan 34,25 per
Febr 34,00 per März April 34,00 per Mai August 314,00

Wolle Baumwolle
Leipzig 14 Jan Kammzug Terminhandel Lanplata Grundmuster B

per Jan 2,72 A per Febr 2,72 M ver Aüärz 2,75 Al er April
2,75 er Mai 2,77 M per Juni 2,80 M per Juli 2,62 M per
Aug 2,82 Al per Sept 2,85 M per Okt 2,87 M per Nov 2,90 41
per Dez 290 M Umsatz 15,000 Kilogramm

per

m

Meteorologiſche Station zu Halle
Jannar I Sanmnar9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 741 5 733,1Thermometer Celſins 3,9 0,1Rel Feuchtigteit 89 94Winde SO 1 SO 1Maxfmnm der Temperatur am 14 Jan 19 C
Minimnm in der Nacht vom 14 zum 15 Jan 99 C
Nieder ſchläge am 15 Jan 7 Uhr morgens 0 m

ma
Berliner Börse vom 15 Januar

Fornsprechdienst der Saale Ztg

In Rückwirkung des gestrigenVon der Fondsbörse sehwächerer Depeschen aus Nordamerika nicht nur sehr still
Kurssturzes im wiener Privatverkehr wo Staatsbahnen und j sondern auch sehr matt für Weizen und Roggen Käufer
Kreditaktien in ganz enormen Posten zum Verkauf gelangten blieben merklich im Vortheil Hafer ist unbelebt doch Kaum
war hier vorbörslich die Tendenz schwach zumal auch hier für verändert Rüböl ganz ohne Umsatz Spiritus matter die
wiener Rechnung grössere Posten in Kohlenaktien zur ersten Dezemberstatistik ist wenig durchsichtig und jedenfalls nicht
amtlichen Notiz vorlagen Nachdem auch der Fonds geeignet günstiges Licht auf die Lage des Artikeis zu werfen
markt durch die französische Ministerkrisis etwas afficirt weorzen loco 120 142 Jan Mai 142 Juni 142,50
war tendirte die Börse schwankend in Fonds Kurz Juli 143 Tendenz sehwächer Sjedoch nachdem die Thronrede der Börse vorlag trat Roggen loco 112 118 Jan Mai 116 Juni 116,75 Juli
ein Tendenzwechsel ein hervorgerufen durch die Stelle Tendenz schwaeh
in der von einer Erweiterung des Stanatseisenbahn e 32 92 r i mittel u guter 113,00r is O einer 123,00 130,00 schlesischer mittel bis guter 112,09notzes und der Betheiligung des Staates an Kleinbahnunternehmen bis 124,00 feiner 126,00 bis 134,00 preussischer mittel bis ucer 113,00
die Rede ist Hüttenaktien hierauf durchweg höher worauf pjs 22,00 einer 123 00 130,00 russisener feiner Jan
auch Kohlenaktien gebeesert waren Heimische Eisenbahnen An 118 Jum 116,75 Juli Tendenz sehwaeh
nach mattem Beginn kräftig erholt Mainzer auf Vorstaat Mais loco 107,00 130,00 Jan 107,650 Mai 108,25 Juni
Hehungsgerüchte bevorzugt Auslandsbahnen niedriger eröffnend earer i W 00 170
weisen auf der ganzen Linie eine sehr gute Erholung auf Prinz r e nHenrybahn auf Plus von 14,315 Fr in erster Januardekade r r mit alter I a Vass 42,50 MI Jan 43,20
höher italienische Bahnen fest besonders Mittelmeerbahn auf Spiritus 50er loco Ter loco 32,40 Jan 36,70 Mai 37,80
Mehbreinnahme von 142,500 Lire in erster Januardekade im Ver Juni 38,10 Juli 38,40 Sept 39,00 Tendenz matter
gleiche mit dem Vorjahre Schiffahrtsaktien matt In v troleum 433 19,70 A Tendenz zeiter Börsenstunde allgemeine Teudenz bei guter Haltung des eizenm ehl 00 l1000 19,00 17,00 bl 0l loco 15,50 14,50z r g 8 8 Roggenmehl I loco 16,00 15 50 Jan 15,90 Febr 16,95 Mai

a wig g S o Der Nentige Markt infol i Juni 16,35 c stillVon der Getreidebörse er heutige Markt war infolge aurtoffelstürke 17,00 Al Kartoffelmehl 17 09 M

Russ Orient Anl II 56 jLeipzigerKreditanstaltj 8 191,006 ILauchhammer konv 4 112,906
Kursnotirungen 37 V n III 65,45b l men wolkeſä 6 108 9063 Laurahütte 4 1124,900

do Nicolai Oblig IHleininger Ilypothekb 6 125,750 ILeipz Brauer Riebeck 10 193,000vom r e T 77 e n en d e 3 91,90bw 1 do do gar 104,506 Nationnlb f Deutsehl 129,7562 Luise Tieſbau konv 0 665,00015 Jan 21 Uhr nachm i äk F h h Hangen i30 z o do St Pr o 651006
Schwed St Aul 1886 31,1621,50b2 Oesterreich Kredit 117,250 1062 Hlagdeburg Bergwerk 12 1140,25b

Geldsort Banknoten u Coup do do 1890 315 Preuss Boden Kredit 7 1141,500 do Pferdehbal a8Sorcreig 70 36 b do IIyp Pfdbr 1879 an 100,655 do Centr Bod Kr 174 90 Marienhütte Kotaenan z
ich R e do 83 raß 4 II s 125,250 Massen Bergwerk o 6s,250n n 777 Serbische Gold Pfäbr 5 86,60b2 do do ühbner 58117,000 Plendené Sechwertekv 51,009Gold Dollars 5122do Rente 1884 5 80,25b do do volle 58122,00 do St Pr 62,300e Nolen 81 05b2 do do 1885 89,30b tealkredit Bank 7300 Nordcdentscher Lloyd 3 89,25h5

a ne WKnuſen 20 416 Ungar Goldrente 10000 4 102,40b BReicisbank 755159 100 OberschlI Eisenb Bed 25 79,100
r rirel Noton o 2s0 do 500 4 102,406 Rutss B f ausw Iandell s 121,6022 do Eisen Industrie S 87,000
e genes 7 69 300 do do 1001 4 I02,49b Sächsiesche Bank 6 1120,100 Phönix Akt Litt A 6 139,00bUnheil 3 76 o A 89 1000 10s 40 PSchaafhaus Bank V 6 1136,590 do abgest 8 151 75b3O ele reiohische 2 100 164 602 33 deu Je t a 106 40b PSohlesiseli Bank Ver, 5 116,600 vigto Bergwerk 5 130,000

Russische 100 R ſern on h en u h u 2ise Pomm Maseh konv 4 60 606Sehweizer 81,06 b eRiebeck Monfanwerkel 10 169,006
Rositzer Kohlen 6 167 506Deutsche Bisenbahn do Zuckerfabrik 7 68250Deytgohe Tonas u Stantapap Stamm Aktien e ren er Siehs arlür Braun é1 119,7st

2 0 St Pr 61 eDeutsche m et 51 Weg re r 2 e Saline Salzungen 7 1118 008do 0 2104 tenburg Zeitz 9,97245 Ig Elektr Edis /208,003 Sehäffer Waleker 4do do 3 87,100 Dortmund Gronau E 48 159,256 l e di n n 131 708 Schlesische Cement 71167,2563
Preuss Cons Anleihsl 4 I065,908 Luäwigshaf Bex bach 92239 2590 i nnhalter Kohlen 0 73,003 do Zinkhütten 14 1186,600

do do 3 104,706 ILübeck Büchen 5 1148,900 do Mascliuen o 4s5,00ß ſSehwartzkopfk 15 1247,256
Etunts Anletlzo es 31 i De Marienburg Allawkawi 1 81 e renberger Bergwerk 30 829,750 Stassfurt Chem Vabr 9 195,2063
Sinuts Schuldscheine 1o1,0 6 Ostpreuss Südbahn O 86,7562 Berl Anb Masciinen 7 i 131,000 Stettiner Cem Bredow 9 65,000
Barmer r 5 2 2 Saal bahn 0 J 35,669 izerlincr Bockbrauereij Siollberger Zink Akt 0 37,50b2
e S Tee a e a 7 2 do Böhm Brauh 12 1224,300 8 b 33 er 5 108,000do 3 S n 15 do BrauereikKönigst 5 129,600 jaudenburg Mase riun 10 246,250r n do do Puiranſoſer 16 301,500 PIhüringer Salinen 6 98,508Ungdeburger St Anl 2 t do do Schuliheiss 15 255,000 Irust Aktien 10 148,500gao u do Jene 4,00b2 Ausländ Risenb Stamm u do Union Gratweill 5 114,000 Westeregeln Alkali 6 158,2s63

S m e 31 zihiarolhitte e 27 w m St Pr i 168,250S 2102 Aussig Tepiiz 24 Bochumer Gussstahl 49 ittener Guss 2128,000Z ung 7u o S Bönnnteene Fordbahnj 7 jBonitacius Bergwerk 0 e Nur Revier Sie 99 000
er usens l2 101,800 do Westhahnj s IBrsl Eisenb Iinke 7 i 159,606 Aeitzer MAlaschinen 20 285,000

S le 103,60b2 Galiz Karl Ludw 5 104,306 Breslauer Oelwerke a 84,000F Sie o 3n 102 750 a Kötlch 6 II34,100 Chemun Alaseh Zimm 5 117,620w in itt i z s r Kaschau Oderberg 4 Woncordia Bergwerk 4 1114,756 Wechsel
Z estpr ritt L B 104 7äbä Kronpr R St Seh 4 EGröllwiizer Papier 4 124,006 2s ommerseche 108,09b Temberg Czernowitz 7 144,608 Dannenbaum 100,500 Amsterd Rott 100 I 8 169,2063
2 Posenusche 105,006 Oesterr Nordwestb 5 IDonneremrckitte 6115 7563 Brüssel Anltw 100 Fr 8 81 10bs
S Preussische 4 1105 00b lelh APorimund Bab St r 107,750 Kopenhngen 100 Kr 10 T 112,60b3tehetsel 4 105 006 do B Elbethalb 58 ortmund Bgb St Pr 0 Toud 4m uehsise e h 2 Südösterreich Lomb 43 400 do Union St Pr 163,30b4 I ondon n Lstrl 8 P 20,4212Sehlusise 2 s 331 105 1002 Egestorff Salzwerke S 139 25b2 Paris 100 Fr 8 J 83 15bet Kenle a des I Hemb h h eder 5 Sir n r es Sagamhb Slaats Aenie I vangor Dembrowo 5 NMisenhb Thale St Pr 4 71,600 ehweiz r 80 85b2do Stnats Anl 1886 3 100 Kursſe Kiew 14 Eseuweiler er Ital Plätze 100 I ireſ10 T 76 1062u r 2 sk 14,501 I Eschweiler Bergwerk 4 121,500 al Hitze Are Jr J g um n zivaln 5 Freund Masch konv 14 Petersburg es 3 W 210 656

u arschau Terespol 6 ſWGelsenkirchen Bergw 6 163 10bWarschau Wien 17,250,75b2 Glauziger Zuckerſfabr 6 Bank DisoontoGreppiner Werke 3 i 88,10Auslknäisohe Tonds ror Berl Pferdeb 121 274 9063 Amsterd 2 Berlin 8 Lomhb 3h
Argent Gold Am 5 49 8063 Canadu I geilie 5 55,00bz ÄlIInllesche MAlaschinen 27 367,00 b bezw Brüssel 3 London 2

o innere do 4 i 90 2a42100 Gotthardbahn 7 185,406 IIIamburg Packetfahrt o 88,75b2 Paris 251 Petersburg u Warschau
Bukar Stadt Anl 188331 5699,506 Ital Mittelmeerbahn 5245 98,200 IlIarkort St Pr konv 78,2529 42 Wien 4 Italien Plätze 6

do do 188661 5 99 so üttieh Limburg 09 332,40b2 do Brückenb kon v 7 i 128,000 Schweiz 3 Skandinavisehe Plätze 5
Buen Ayr G A 5000 35 do uxemb Pr UHnr 8 1100,70b2 do do St Pr S 142,5963 Kopenhag 8 Aladrid 5 Lissebon 4
Chilen Gold Anl 1889 41 C Schweiz Centralbahn 5 I185,506 IIIarpener Bergbau 5 142,50b Privat Diskont U
Ehinesene Anleilio 102,263 99 Wordostbahn s Isa ob IlIarimann Säclis A j 9 181,000
Egyptische priv Anl 3 i do Unionbahn 312 97,206 IIeinrichshball 8 182,005 Vmrechnungs Sätzo

do do do 4 1105,00b HlIibernia Shamrockl 4 1133,600 II Francs 0 goöl 1 I Banco 1 od
Griceh Aul 1861 641 Iüldebrand Mühlen 6 1169,500 II Iira od 1 Krone 1,j26 bdo kons Goldrente 26,2563 Bank Aktien er g konvy 55 o 4 o 1 Er 3,20dldo Monopol Aul 234,50b do mmprior eseta 0 g 1 Peso S oodldo Gd Ani wiöbo s Berg Nr B b 7 r e n P e ball 47äHalicnische Rente 5 86,50be Berliner IIlandels Ges 6 155,50b de 12 mpl scinltahr 2 2 7 G edd 12,00 1 Laetrl 20,00
Lisesb St Anl 86 I uII 4 72 00 u do Bank s 110,300 Körbisdorf Zuckerfbr 7 90,906 1 G holl W 1 o M
Mex Anl 1000 u 5001 6 72,4902 Börsen IIandelsvereint 8 112,756
T övn Bremer Bank MAarkst 5 1110,006 Schluss Kurso 8 Uhr nachmittags
o St Lisenb Obl 59,90b2 Breslauer Disk Bank 6 106,800 r alv e d nis Ao Meehel Bank 108,100 Tendenz ziemlich fest
esterr Gold Rente COs Darmstädter 163 ob IRussisehe Nofen 225,00 Mirſenburger 7777775560do Pa r Rente e PDessauer Landesbank 7,1146,756 Oesterr Creditactien 24990 Ostprensen n 90,40
do Silber Rente 4 97 o Deutsche Bank 8 11172 906 Staatsb Actien 64,25 Warschau Wiener 251,00Fort Siants Anml e8 80 e 37,70 b do Eftekt B Hahn 5 117,100 Südbahn Aetien 43,25 namit Trust AecR 8 I VII p ſo J 2 Dy n St et 148,75öm t l II 4 83,10b2 do Genossenschaſtsb 65 117,00 Buschtiehrader 264,25 Bochnmer 138,0

Rumün e 5 do II ypothehenbank 7 1127,600 Berl Handelsges 155,90 j Dortmunder Union 63,10do gamort 5 22,52 Diskonto Kommandit 6 eutsehe Bank I72,60 1 Laurahütte 123,90do do 1891 4 86,50 d Dresdener Bank i 157 906 Dresdner Bank 157,75 Gelsenkirehen 168,25Russ kons A 1890/88er 4 1191,80 b do Bankverein 6 112,390 PDarmst Bank 183,50 Harpener 142,s0
clo Gold R 1834 831 5 III1,80b2 Gothaer Privotbank 116,700 Disconto Gesellsch 208,00 Hibernia 33,258 133,25do kons Liseub Anl 4 do Grundkreditb g1 118,800 ationalb f Deutschl 130,00 Nordd Loyd 38,70do do der 4 do do junge 3108 100 Gotthardtbahn 185,50 Packetfahrt 83,60

GWeltere Kursnotiruuxen befunden sten im nächsten NMorxenblatt

Letzte Telegramme
Berlin 15 Jan Jm Weißen Saale fand heute um

121 Uhr die feierliche Eröffnung des Landtages
durch den König perſönlich ſiatt Als nach ſtattgefun
denem Gottesdienſte der König unter großem Vorantritt den
Saal paſſirte und die aufgeſtellte Schloßwache abgerückt war
gruppirten ſich die überaus zahlreich erſchienenen Mit
glieder der beiden Häuſer vor den preußiſchen rothen
Sammetſchmuck tragenden Thronhimmel neben welchen
links die Miniſter voran Fürſt Hohenlohe und
von Boetticher vollzählig ſich aufſtellten Nachdem dem
König gemeldet war daß der Landtag verſammelt ſei
rückte die Schloßgarde ein worauf der König mit einem
vom Herrenhanuspräſidenten ausgebrachten dreifachen Hoch
begrüßt eintrat ſich verneigte und vor dem Thron
aufſtellte Die ihm folgenden Prinzen darunter Friedrich
Leopold und Friedrich von Hohenzollern ſowie Feld
marſchall von Blumenthal ſtellten ſich rechts vom Throne auf
Fürſt Hohenlohe überreichte die Thronrede der König be
deckte das Haupt und verlas mit lauter Stimme dieſelbe
welche an drei Stellen die Betheiligung des Staates
an den Kleinbahnen die Verſtärkung der Mittel für Fachſchulen
und die Sorge für die Landwirthſchaft ſowie am Schluß
mit Bravo begleitet wurde Den Schluß der Thron
rede verlas der König mit beſonderer Betonung Nachdem
Fürſt Hohenlohe den Landtag für eröffnet erklärt hatte ver
ließ der König ſich huldvoll verneigend unter dreimaligem
vom Präſidenten des Abgeordnetenhauſes v Köller ausge
brachten Hoch den Saal Jn der Diplomatenloge wohnten
nur wenige Vertreter der Feierlichkeit bei

Nüruberg 15 Jan s Jn einer von etwa
1500 Perſonen beſuchten antiſemitiſchen Verſammlung
hielt Ahlwardt eine Rede Dieſelbe fand jedoch nicht den
erwarteten Beifall ſondern es machte ſich eine ſtarke Oppoſition
geltend Wegen fortgeſetzter ſtürmiſcher Tumulte wurde die
Verſammlung ſchließlich polizeilich aufgelöſt

Wien 14 Jan Die Gemahlin des Oberhofmeiſters
Prinzen zu Hohenlohe ſtürzte heute nachmittag bei einem
Spaziergange im Augarten und zog ſich eine anſcheinend
ſchwere Verletzung des Oberſchenkels zu Die Prinzeſſin
wurde bewußtlos nach ihrer Wohnung getragen Der Prinz
zu Hohenlohe war durch dieſen Vorfall verhindert zu dem
Empfange in der Dentſchen Botſchaft zu erſcheinen Nach

en neuen Meldung hat ſich das Befinden der Prinzeſſin ge
eſſert

Paris 14 Jan Die Konferenzen der zu rück
getretenen Miniſter mit dem Präſidenten der Republik
Caſimir Perier währten länger als eine Stunde Der
Präſident ließ ſich über alle Zwiſchenfälle der heutigen Kammer
ſitzung berichten Dem Vernehmen nach beabſichtigt der
Präſident erſt nach Prüfung der Abſtimmungsergebniſſe der
heutigen Sitzung mit der Berufung von politiſchen Perſönlich
keiten behufs Bildung eines neuen Kabinets zu be
ginnen

Paris 14 Jan Präſident Caſimir Perier hat die
Demiſſion des Kabinets angenommen

Paris 15 Febr Nach hier vorliegenden Meldungen aus
Buenos Ayres wird der Ausbruch einer Kabinets
krifis befürchtet da der Präſident Saenz Pena die von den
Miniſtern vorgeſchlagene Amneſtie verweigert Ferner wird
aus Buenos Ayres gemeldet Braſilien Argentinien und Chili
unterhandelten unter den Auſpicien der Vereinigten Stagten
wegen Abrüſtung

Athen 14 Jan Die Delyanniſten werden in Patras
ein Meeting veranſtalten um gegen die Unznulänglichkeit der
von der Regierung in der Kammer vorgeſchlagenen Maßregeln
bezüglich der Korinthen Frage und gegen die Ab
ſchaffung des Ocktroh zu proteſtiren Da die Ephi
meris, das offiziöſe Organ der Partei Rallis die Beſchuldigung
erhoben hat daß gewiſſe Artikel der Akropolis aus dem
königlichen Palais inſpirirt und bezahlt ſeien will die
Akropolis einen Prozeß gegen die Ephimeris anſtrengen

S Magdeburg 15 Jan Bekanntlich iſt in letzter Zeit die
Frage eines Lehrerbeſoldungsgeſetzes Gegenſtand ein
gehender Beſprechung in pädagogiſchen und politiſchen Zeitungen
geweſen Um dieſe Angelegenheit ihrem Ziele näher zu führen
hat man in Lehrerkreiſen einen doppelten Weg vorgeſchlagen
entweder in einer eigens dazu einzuberufenen Vorſtandseſitzung
des Landesvereins preußiſcher Volksſchullehrer über
Mittel und Wege zur materiellen Beſſergeſtaltung der Lehrer
gehälter zu ſinnen oder eine Deputation an den Kaiſer zu
entſenden Der geſchäftsführende Ausſchuß des Landes
vereins hat nun eine Abſtimmung hierüber herbeigeführt und
das Ergebniß iſt folgendes

1 Von 42 Stimmen haben ſich 36 gegen 6 für eine
Verſtandsſitzung ausgeſprochen

2 Von 41 Stimmen haben ſich 39 gegen 2 für eine
Abordnung an den Kaiſer gausgeſprochen

Der geſchäftsführende Ausſchuß iſt der Anſicht daß einzuſchlagende
Schritte in der Angelegenheit erſt mit der Eröffnung des Land
tages oder kurz danach gethan werden können

Viel Geldkann man jetzt an der Wiener Börſe auch mit kleinen
Kapital leicht und raſch verdienen wenn man gute
Jnformationen beſitzt Der Dispouent eines renommirten
Vankhaufes der vermöge ſeiner Verbindungen ſtets über
werthvolle Jnformationen aus erſter Quelle verfügt
ertheilt Rathſchläge für gewinnbringende Trausgetionen
gegen Spereentigen Antheil vom RNeingewinu Briefe
zub e Gewinnbriugende Speeulation an Annoneen
Expedition Sehnlek Wien I S

Der Vöglein Bitte
für das neue Jahr

Wir Vöglein alle gross und Kklein
Wir Kakadu s und Papagel n
Kanarienvogel Drossel Staar
Und jene grosse Vogelschaar
Die draussen sarng auf Feld und Flur

Wir wollen Voss sehes Futter nur
So bitten sie Das mneht uns frob
Und besseres giebt es nirgendwo

Wenn Sie morgen dieſe Zeitung aufmerkſam vur
leſen finden Sie darin eine für Sie ſehr wichtige Anzeig

ad

der Firma F H Krause hier



Telephon 414 Sprengoel Rinlkx Leipziger Str 2
Speeiul Goseirt säömmtließor Velientessen für ie foinero Vofol
Täglich frische Prima Holländer Austern Helg Hummern Franz u Brüsseler Poularden Ungar Puten Capaunen
Hamb Enten Gänse u Hähnchen Fasanen Perlhühner BRehrücken Hirsch Damm u Schwarzwild Prische
Champignons Irz Artischoken Konf u Bndiviensalat BRadiese Blumenkohl engl Cellery Salatgurken Périgord Trüffeln

in Frucht Conservenefßnste

Verein ehemal Preuss Garde zu alle as
Laut 8 16 der Satzungen findet die diesjährige ordentliche

G eneral Vers am geam Sonnabend den 19 Jannar d Js Abends 8 Uhrim Vereinslokal Reiehshalien Gr Ulrichſtraße 57 ſtatt
Tagesordnung

1 Geſchäftsbericht über das verfloſſene Jahr
2 Rechnungslegung und Entllaſtung des Kaſſenführers
3 Vorſtandswahl
4 Feier des Geburtstages Sr Majeſtät des Kaiſers

5 Verſchiedenes
Die Kameraden werden um allſeitiges und pünktliches Erſcheinen

dringend erſucht Der Vorſtand r
Conſervaliver Perein für Halle as

und den Sgalkreis
Freitag den 18 Jannar a c Abends 8 Uhr

in 99 eheVerfammlung
1 Betrachtungen über die derzeitige Lage der Handwerkerbeivegnng

Herr
2 Die Berathungen der Umſturzvorlage im

Landrath von Werder

Laudes Oekonomierath von Hlencdel Steinfels
Reichstage Herr

Wir bitten unſere Mitglieder Freunde und Geſinnnngsgenoſſen
um recht zahlreiches Erſcheinen Der Vorſtand r

Kunstgewerbe Verein
Monats Verſammlung

Donnerstag den 17 Jannar Abends S Uhr im Refchshofs
Geſchäftliche Mittheilungen
Vortrag des Herrn Dr Volbehr Director des ſtädt Muſeums in

1
2

Magdeburg über Dentſche Goldſchmiedekunſt
Ausſtellung neuer Erwerbungen für die Muſterſammlung
Aufnahme neuer Mitglieder

Gäſte auch Damen willkommen Der Vorſtand

J r e e uehe e

Am Conservatorium Professor Stern in Berlin ausgebildete Dame ertheilt
gründlich und gewissenhaft Unterricht zu mässigem Preise Goetl Adressen
unter O 4727 in der Exped d Ztg niederzulegen

CGesangs UVnterricht
Königlicher Hof Opernsänger ertheilt Stimmbegabten besonders sich der

Bühne Widmenden gründlichen Gesangs Unterricht Honorar nach Uebereinkunft
Krausenstrasse 26 I vis vis den Kliniken

Galtſpiel Ad Matkowski

W er
den erſten Heldenſpieler und Liebhaber des

königlichen Schauſpielhauſes in Berlin als
Menſchen kennen lernen will

der leſe
LDxotisches

von arAdalbert Matkowsle
1 Band mit dem Vildniß des Verfaſſers

eleg geheftet 2 Mark
Vorräthig in allen Buchhandlungen

F Schneider Cie Berlin

National Theater
Dienstag den 15 Jannar Abends 8 Uhr

Erster grosser internationaler
Messer Bed

Jm Fohyer Gesangsvorträge

Wintergarten
S Mittwoch den 16 ds von 10 Uhrist Grosses Concert

Gustan Adolf Fest in Landsherg Gasthof PelBan
Um auswärtigen Besuchern entgegen zu kommen ist die auf Sonntag den

20 Januar Abends 8 Uhr angesetzte Vorstellung auf
Sonntag den 20 Januar er Nachmittags 4 Uhr

verlegt worden Die beiden andern Vorstellungen finden programmmässig am
Mittwoch den 16 Jannar Abends h 8 Uhr und
Freitag den 18 Januar Abencls l 8 Uhr statt ad
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S Ten

Suche zu kaufen
flottes Materialgeſchäft

oder vaſſ Grundſtück kl Stadt oder
gr Dorf nicht ausgeſchl Discretion
zugeſichert Offerten mit Angabe
des Preiſes Umſatz Beſchreibung c
werden unter E V 86 an
I aasenstein W Vogler

G Magdeburg erbeten aä
Ein Haus in einem Fabrik

dorfe von ca 500 Einwohnern9

mit großem Obſt und Gemüſe
arten und ca 3 Mrg Feld 572
kietbe ans dem Wohnhauſe

worin ein flottgehendes Colo
nialwagrengeſchäft mit Brannt
wein Flaſchenbier Verkauf und
Schlächterei betrieben wird iſt für
den Preis von 14,500 Mark ſofort
zu verkaufen Anz 6500 Mark

Näheres bei adFr Herrmann Maurermeiſter
Oſterfeld Bezirk Halle a/S

S

General Agenturen
Voneiner beſteingeführten Lebens

und Unfallsverſicherungs Geſell
ſchaft werden für die Reg Bezirke
Merſeburg und Erfurt fur Au
halt und Thüringiſche Staaten
tüchtige Geueral Vertreter bei
ünſt Bezügen geſucht Cautions
ähige Bewerber wollen unter Dar

ba ihrer geſchäftlichen Laufbahn
m Verſicherungsgeſchäfte er

Erfolge unter Angabe von
keferenzen ünd Einſendung ihrer

Phvtographie ſich melden unter
O V 708 bei Hansenz teln

Wogler Be liu s

Se el

e e er D r r E 222 er t S Tr ee 5 e Jc r
t t

J e 5S e S
V Ah

r v
7

ns

Landgaſthof
mit Gärtnerei zu verkaufen

Schulſtraßze 7

Lehrlings Geſuch
Suche für mein Colonial

Tabak n CigarrenGeſchäft
verbunden mit Deſtillation einen
Sohn achtbarer Eltern als Lehr
ling ver ſofort oder 1 April

Off unter B U 143 an
Haasenstein VoglerA Gi Halle a/S

Ohne Riſieo Geſucht von einem
1 Hamburger Hanſe nocheinigereſp
Herren z Verkauf von Cigarren an
Private Wirthe 2c, Vergüt 1500
oder hohe Prov Off u S L 684
an Haasenstein Vogler
A Gi Hamburg ackFür mein Bankgeſchäft ſuche
ich zum 1 April einen Lehrling
mit guten Schnulkenntniſſen ad
Ierm Gräting Bankgeſchäft
WWittenberg Bezirk Halle a S

Suche für meinen Sohn welcherſchon 1 Jahr in einem 9
Colonialtivagaren Geſchäfte

gelernt hat per ſof eine 1 Stelle
in ebenſolcher Branche Off
r 773 an Hanasensten ogler Act GesHalle a/S erbeten

Hochfeiner Flügel en
beſonderer Umſtände halber änßzerſt
billig zu verkaufen Adr unter
U I 152 an Haasenstein

Vogler A Gi Halle

Actien Brauerei am Rossplatz
Mittwoch 4 Ahr gr Vis Concert

Kinder 10 Erwachſene 20 Abends bengaliſche Beleuchtung s

H Petzold s Restaurant
Charlottenſtr 19

Mittwoch r 2 Jdere

ScBIachtefſest
Goſenſchenke Giebidjenſtei

S Mittwoch den 16 Jannar 1895 S S
e Schlachte FestFrüh 9 Uhr Wellfleiſch Abends diverſe Wurſt und Suppe Hierzu

ladet ergebenſt ein Vrleculr Stier r
GlauchaerI Anspach s Regtauration aane 52

e Mittwoch Schlachtefeſt
wozu ergebenſt einladet

Reiohshallen

Gir Ulrichstr 57
LDegantes Lokal

Grosser Nittagstisch
MK 1,00 und MIK 0,75

Stammessen
zu Kleinen Preisen

ff Bauer sche Biere

e Saalmit Veranda
zu Vestlichk eitenu mehrere Vereinszimmer hlürkl s Restaurant Je

alles hochfein renovlrt Kegelbahn noch zu vergeben
noch zu besetzen,

MittwochErgebenst Fritz Obst r m
Schlachtefeſtab Rent Natinna iPfännerhöhe 47

Fl Klausſtraße 14

Circus A Braun
im Saale des Prinz Carl s
Mittwoch den 16 Januar ſinden die

letzten zwei Abſchiedsvorſtellungen
ſtatt Nachm 4 Uhr Letzte Extra
Familien u Kinder Vorſtellung
zu ermäßigten Preiſen Abends 8 Uhr
Letzte Abſchieds Vorſtellung zu
vollen Preiſen Jn dieſer Vorſtellung
großte PferdeVerlooſung Jeder
Beſucher vom Logenſitz Sperrſitz 1 u
2 Platz exhält ein Loos gratis Zum
Schluß NRingkampf ausgeführt vom
Athlet Mark und dem Schlächter Hrn
Stoohr von hier 100 Mark Prämie
dem Sieger

Hochachtungsvoll A Braun

Schlach te feſt
W Hanase

Oper in 3 Akten
Franzöſiſchen

d

Theater
Dienstag den 15 Januar

113 Vorſt 80 Abonn Vorſt Farbe gelb
Anfang 7 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Hänſel und Gretel
Märchenſpiel in 3 Akten von Adelheld
Weite Muſik von Engelb Humperdinck

Hierauf
Joſeph und ſeine Brüder

Frei nach dem
des Alexander Duval

Muſik von Mehul

Mittwoch den 16 Januar
114 Vorſt 81 Abonn Vorſt Farbe weiß

Anfang 7 Ende nach 211 Uhr
on Carlos

Jufant von Spanien
Trauerſpiel in 5 Akten von Fr v Schiller

Perſonen
Philipp II König von
Spanien H SchreinerEliſabeth von Valois
ſeine Gemahlin F Wagner

Don Carlos der
Kronprinz G Gregory

Alexander Farneſe
Prinz von Parma
Neffe des Königs G Köhler

Jnfantin Clara Euge
nia ein Kind von
3 Jahren E FrankeHerzogin v Olivarez
Oberhofmeiſterin A Liſſs

Marquiſe v
Mondecar Damen H Orla

2

Prinzeſſin v der
Eboli Köni A RinaldPauli

Gräfin von gin
Fuentes M MillerMarquis v Poſa ein
Maltheſerritter F Rinald

Herzog von Alba J Haller
Graf v Lerma Ober

ſter der Leibwache A Kühne
Herzog von Feria

Ritter des Vließes P Weiß
Herzog von Medina

Sidonig Admiral A Schumacher
Domingo Beichtvater

des Königs F Küſthardt
er Großinquiſitor
des Königreichs M Friedenberg

Der Prior eines
Carthäuſerkloſters C Fiſcher

Ein Page der Königin F Vohnſach
Don Ludwig Mercado

Leibarzt derKönigin G Conradi
Offizier der Leibwache C Markgraf
Damen u Granden Pagen Offiziere

Die Leibwache
Nach dem 2 Akt 10 Minuten Pauſe
S Zu dieſer Vorſtellung haben

Schüleranweiſungen Gültigkeit

Donnerstag den 17 Januar
115 Vorſt 82 Abonn Vorſt Farbe roth

Der Maskenball
Schwauk in 3 Akten von Alex Viſſon
u Alb Carré Deutſch von B Jacobſon

Jn Vorbereitung Die Puppenfee
Großes Ballet Divertiſſement von
Haßreiter und Fr Ganl

uiNational Theater
Mittwoch den 16 Januar 1895

Gaſtſpiel der Operettenſängerin und
1 Soubrette Frl Franziska Krauſe vom
Deutſchen Theater in St Petersburg

Zum zweiten Male
Eine leichte Perſon

Große Poſſe mit Geſang r

Mſaldalla7Deatr

Direction Riehnrd Hubert
Dienstag den 15 Jannar

Letztes Auftreten
Die George Osrani Gesell

schaft Pantomimen Darſteller mit
ihrer ſenſationellen Pantomime Yvette,

Miß Clotilde Darneit die
S ſingende Athletin trägt ein Piano ſammt

dem Pianoſpieler und ſingt bei voller
Begleitung ein Lied Sailgo
japaneſiſche Leiter Künſtler Mr
Vranugots Nivins mit ſeinen wunder
bar dreſſirten akrobatiſchen Affen

Die Familie Noiset Bravour
Kunſtradſahrer Thee Wille s
Elite Parterre Akrobaten Herr
Kurt Lis Verwandlungskünſtler

Die Geſchwiſter Augusta und
Robert Bleinholcl Geſangs und
Charakter Duettiſten d

Ende 11 UhrBeginn 8 Uhr

2

eden Mittwoch

Neue elegante Vedienung d Anker Cliechorlten st der veste
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